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Horst Winkler, der erste 
sozialdemokratische Bürgermeister
von Bad Bentheim 

1991 – 1996

Für die Kommunalwahl 1991 nominiert die 
SPD Bad Bentheim Horst Winkler zu ihrem 
Spitzenkandidaten für das Amt des Bürger-
meisters.

Der Ortsverein veröff entlicht eine Wahlbro-
schüre mit dem Titel „Für Bad Bentheim die 
Zukunft gestalten“ und macht einen enga-
gierten und sachlich orientierten Wahlkampf. 

Bei der Wahl am 6. Oktober 1991 gelingt der 
SPD Bad Bentheim der Durchbruch. Mit ei-
ner knappen Stimmenmehrheit überrundet 
die SPD die CDU. Beide Parteien erhalten 
13 Sitze. Die SPD vereinbart mit Bündnis 90 
/ die Grünen, die mit drei Sitzen im Stadt-
rat vertreten sind, für die Wahlperiode eine 
kommunalpolitische Zusammenarbeit.

Horst Winkler wird zum Bürgermeister ge-
wählt. Zum ersten Mal seit Gründung des 
Ortsvereins im Jahre 1919 wird ein Sozial-
demokrat Bürgermeister von Bad Bentheim. 
Diedrich Mersmann und Ulrike Assmann (Grü-
ne) werden Stellvertreter/in. Gerd – Friedrich 
de Leve wird Fraktionsvorsitzender.

Das Bündnis von SPD und Grünen platzt je-
doch nach wenigen Wochen. Dennoch kön-
nen viele wichtige Aufgaben durchgeführt 
werden. Die SPD setzt im Wesentlichen die 

Aussagen ihres kommunalpolitischen Wahl-
programms um. 

Zu nennen ist die Neugestaltung des Her-
renberges, die Ausweisung von Baugebie-
ten, die Neugestaltung des Bahnhofsvor-
platzes und des Mühlenbergstadions sowie 
entscheidende Verhandlungen zum Bau der 
Bahnunterführung. Für die Rathausplatzge-
staltung mit Tiefgarage wird ein Investor ge-
wonnen, die Jugendherberge wird saniert 
und erweitert, das Postgebäude wird als 
Verkehrsamt umgebaut. 

Im Kreistag sind mit Horst Winkler, Diedrich 
Mersmann und Gerd – Friedrich de Leve 
wieder drei Sozialdemokraten aus Bad Ben-
theim vertreten.

Zum neuen Stadtdirektor wählt der Bad Ben-
theimer Stadtrat 1992 Jürgen Bußmann aus 
Osnabrück.

Im Jahr 1992 wird Heinz – Georg von Wen-
siersky Vorsitzender des Ortsvereins. 

Für ihr jahrzehntelanges kommunalpoliti-
sches Engagement erhalten Diedrich Mers-
mann im Jahr 1994 und Horst Winkler im 
Jahr 1995 das Bundesverdienstkreuz.
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Headline in den Grafschafter Nachrichten

Bürgermeister Horst Winkler mit Amtskette

Titelblatt der Wahlbroschüre 1991
Die langen Wartezeiten vor dem Bahnübergang sollen 
ein Ende haben, Beginn des Baues der Unterführung
(Artikel Grafschafter Nachrichten vom 08.09.1995)

Artikel aus dem „Bentheimer Möppken“ Bürgermeis-
ter Horst Winkler mit seinen Stellvertreter*innen

Die Zusammenarbeit mit den Grünen hielt nicht lange 
(Dat Blädken Juni 1992)

Baustelle der Unterführung von oben (Luftaufnahme, 
vermutlich aus den Grafschafter Nachrichten)

Auch die Umgestaltung des Rathausplatzes fällt in 
die Amtszeit Horst Winklers. Die mehrheitliche Ent-
scheidung im Rat ermöglichte einen Marktplatz statt 
„Asphalt- und Blechwüste“. (Artikel Grafschafter 
Nachrichten vom 07.12.1995)

Heinz-Georg von Wensiersky neuer Vorsitzender der 
SPD Bad Bentheim ( Dat Blädken Juni 1992)

Der Ortsvereinsvorsitzende Gerd-Friedrich de Leve 
gratuliert Diedrich Mersmann zum Bundesverdienst-
kreuz.

Politisches Engagement wird gewürdigt. Bundesver-
dienstkreuz für Horst Winkler (Artikel Grafschafter 
Nachrichten vom 11.09.1995)

Erster Spatenstich zum Bau der Unterführung (Artikel 
Grafschafter Nachrichten vom 08.09.1995)

GN Artikel vom 18.12.1993 zur Eröffnung des umge-
stalteten Bahnhofsvorplatzes

Viel bewegt – Headlines aus der regionalen Presse

Eröffnung Herrenberg (Grafschafter Nachrichten vom 
18.07.1994)


